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Nach Auskunft des Statistischen Bundesamts liegen im Rahmen der amtlichen internationalen 
Statistik keine Informationen über Kriege weltweit seit 1990 mit Angabe des jeweiligen Zeit-
raums und der beteiligten Kriegsparteien vor. Dies ist unter anderem darauf zurückzuführen, 
dass die Einstufung als „Krieg“ oder „bewaffneter Konflikt“ oft umstritten ist und je nach Defini-
tion variiert. 

Ausgehend von unterschiedlichen Definitionen bieten mehrere Forschungsinstitute aus dem Be-
reich der Konfliktforschung umfangreiche Datensätze an, aus denen sich jahresweise oder jahres-
übergreifend verschiedene Kriege und Kriegsparteien identifizieren lassen: 

 Uppsala Conflict Data Program/Peace Research Institute Oslo: https://ucdp.uu.se/down-
loads/ (Armed Confict Data Set 1946-2020) 

 Heidelberg Institute for International Conflict Research: https://hiik.de/daten-karten/da-
tensaetze/ (Conflict Barometer; verfügbar jahresweise seit 2014) 

 The Correlates of War Project: https://correlatesofwar.org/data-sets (Liste der Kriege 
1816-2007) 

Zusammenstellungen von Kriegen seit 1990 mit Angabe des jeweiligen Zeitraums und der betei-
ligten Kriegsparteien finden sich in der englischsprachigen Version der Online-Enzyklopädie Wi-
kipedia, wobei sowohl deren Datengrundlage als auch die dafür verwendete Definition unklar 
bleibt: 

 Wikipedia: List of Wars 1990-2002:  
https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_wars:_1990%E2%80%932002  

 Wikipedia: List of Wars 2003-present:  
https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_wars:_2003%E2%80%93present  
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